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Heizkostenzuschuss 

Winterdienst - Schneeräumung 
Der Winter wird sich auch in die-
sem Jahr einstellen und die 
Schneepflugfahrer und Bauhof-
mitarbeiter werden wieder vor 
große Herausforderungen gestellt. 
Für einen reibungslosen Ablauf 
der Schneeräumung ersuchen wir 
die Autos auf Eigengrund abzu-
stellen und die Siedlungsstraßen 
von parkenden Autos freizuhal-
ten. Um die Schneeräumarbeiten 
zu erleichtern bitten wir auch um 
Parkfreihaltung der Umkehrplätze, 
besonders in folgenden Siedlungs-
straßen: Felsengasse, Rosengasse, 
Südhang, Birkengasse, Lindengas-
se, ……. 
Nochmals unser Aufruf: damit 
eine ordnungsgemäße Schneeräu-
mung auf den Straßen - vor allem 
in den Siedlungsgebieten - durch-
geführt werden kann wird gebe-
ten, die Autos nicht auf der Fahr-
bahn abzustellen. Sorgen sie für 
Abstellflächen auf eigenem 
Grund! 
 

Schneestangen setzen, Sträu-
cher und überhängende Äste 

freischneiden 
Damit Gemeindestraßen und Hof-
zufahrten geräumt werden können, 
sind die Wege mit Schneestangen 
zu markieren. Schneestangen soll-
ten möglichst bei Leitpflöcken, 
Schächten oder sonstigen Hin-
dernissen und jeweils paarweise 
beidseits der Straße gesetzt wer-
den.  
Nicht ordnungsgemäß ge-
kennzeichnete Wege werden 
von den Schneepflugfahrern 
nicht geräumt! 
 

Wichtig ist auch, dass die Wege 
möglichst breit und mind. 4,50 
Meter hoch von Holzvegetation 
freigeschnitten werden, besonde-

res Augenmerk ist auf die über-
hängenden Äste und Sträucher 
(auch in den Siedlungen) zu rich-
ten. Die Räumfahrzeuge müssen 
naturgemäß am seitlichen Rand 
der Fahrbahn fahren, wodurch er-
höhte Gefahr besteht, dass durch 
Äste (auch nur kleine) etwa die 
Außenspiegel oder Lampen be-
schädigt werden. Auf den Ästen 
liegender Schnee drückt diese 
noch tiefer – also bitte großzügig 
ausschneiden! Es ist ja bekannt: 
Für Schäden an Fahrzeugen, die 
durch nicht ordentlich ausge-
schnittene Bäume und Sträucher 
entstehen, haftet der Anrainer 
als Eigentümer der Bäume und 
Sträucher. 
 

Streusplitt 
Wie in den Vorjahren stellt die 
Gemeinde wieder kostenlos Streu-
splitt für Güterwege und Hofzu-
fahrten mit größerer Steigung 
zur Verfügung. Bei Bedarf melden 
sie sich telefonisch beim Bauhof-
leiter Andreas Ringler 
(Tel. 0664/9997067). 

Die NÖ Landesregierung hat be-
schlossen, sozial bedürftigen Nie-
derösterreicherinnen und Nieder-
österreichern einen einmaligen 
Heizkostenzuschuss für die Heiz-
periode 2018/19 in Höhe von  
€ 135,- zu gewähren. 
 
Den Heizkostenzuschuss sol-
len erhalten: 

 Ausgleichszulagenbezieher 
 Bezieher einer Mindestpen-

sion nach § 293 ASVG 
 Bezieher einer Leistung aus 

der Arbeitslosenversicherung, 
die als arbeitssuchend gemel-
det sind und deren Arbeitslo-
sengeld/Notstandshilfe den 
jeweiligen Ausgleichszulagen-
richtsatz nicht übersteigt. 

 Sonstige Einkommensbezie-
her, deren Familieneinkom-
men den Ausgleichszulagen-

richtsatz nicht übersteigt. 
Von der Förderung ausge-
nommen sind: 

 Personen, die keinen eigenen 
Haushalt führen 

 Personen, die die bedarfsori-
entierte Mindestsicherung 
beziehen 

 Personen, die in Heimen auf 
Kosten eines Sozialhilfeträ-
gers untergebracht sind 

 Personen, die keinen eigenen 
Heizaufwand haben, weil sie 
einen privatrechtlichen An-
spruch auf Beheizung der 
Wohnung bzw. Bereitstellung 
von Brennmaterial besitzen 
(Ausgedinge, Pachtverträge, 
Deputate usw.) und diese 
Leistungen auch tatsächlich 
erhalten. 

 Alle sonstigen Personen, die 

keinen eigenen Aufwand für 
Heizkosten haben. 

 
Der Heizkostenzuschuss ist beim 
Gemeindeamt bis spätestens  
30. März 2019 zu beantragen.  
 

Mitzubringen sind: 
 Einkommensnachweis, 
 Übergabsvertrag 
 E-Card  
 Bankverbindung/IBAN 
Näheres unter: www.noe.gv.at 

Landwirte, welche die agrarische 
Deminimis-Beihilfe im heurigen 
Jahr noch nicht beantragt haben, 
können bis spätestens 12. Dezem-
ber 2018 die Anträge am Gemein-
deamt abgeben. 

Tierzuchtförderung 



- 3 - 

 

Projektmarathon - Bericht der Landjugend 
Am Freitag, dem 21. 
September 2018, hatte 
das lange Warten end-
lich ein Ende! Pünktlich 
um 17:00 trafen alle LJ
-Mitglieder sowie zahl-
reiche Ehrengäste, 
Vereinsvertreter und 
unser Landesbeirat 
Roman Erber im Club-
raum des Gemeinde-
amts zur Projektüber-
gabe ein. Gespannt 
folgten wir der Projekt-
präsentation von Herrn 
Bürgermeister mit fol-
genden Aufgabenstel-
lungen:   
 
 Her- und Aufstellung des neuen Clubgebäudes beim ehemaligen Sportplatz 
 Schaffung einer praxistauglichen Einrichtung 
 Gestaltung eines gefälligen und informativen Neustadtler Freiwilligen- und Vereinsregisters mit aussagekräfti-

gen Daten – Mitgliederstand, Vorstandsmitglieder, Aufgaben,… 
Am Sonntag: Organisation eines vereinsübergreifenden Festes direkt beim neuen Clubhaus mit Darbietungen 
einiger Vereine und Vorstellung der neuen Vereinsliste unserer Gemeinde 

  
Freitag 
Sofort teilte sich die gesamte Gruppe in einzelne Teams auf und startete top motiviert in das bevorstehende Wo-
chenende. Am alten Sportplatz stürzten sich die Burschen voller Taten-
drang auf die Hausbauarbeiten. Einige der Mädels übernahmen auf dem 
Bauhof das Streichen der Latten für die Verkleidung des Vereinshauses. 
Im Hause Temper in Nabegg begannen unsere Tischler mit der Anferti-
gung einer Schank und einiger weiterer Möbel für unser Haus. Das Me-
dienteam im Büro des Gemeindeamts startete mit der Erstellung eines 
Blogs und eines Fotoalbums, gedrehte Videos wurden geschnitten, mit 
dem Vereins- und Freiwilligen-ABC wurde begonnen und auch auf den 
Entwurf einer Broschüre, in welcher das ganze Wochenende dokumen-
tiert werden soll, wurde nicht vergessen.  
Auf dem alten Sportplatz wurde bis zum Anbruch der Dunkelheit fleißig 
geschraubt, gebohrt und gehämmert, sodass bereits am 1. Tag das Auf-
setzen des Daches an der Reihe war. An Schlaf war danach aber noch nicht zu denken, die Arbeit aller Teams 
setzte sich noch einige Stunden bis in die Nacht hinein fort. 
 
Samstag 
Am Samstag war natürlich in den frühen Morgenstunden Tagwache und jeder gab wieder sein Bestes, um unserem 
Ziel bis Sonntag immer näher zu kommen. Ein wichtiger Schritt an diesem Tag war die Fertigstellung des Daches. 
Weiters wurde unser Haus mit Türen und Fenstern ausgestattet und die Installation von Strom und Wasser erfolgte. 
Auch unsere fleißigen Tischler konnten große Fortschritte verzeichnen, denn am Ende des Tages wurden die ange-
fertigten Möbel schon für die Übersiedlung ins Vereinshaus verladen. 
Das Büroteam holte unter anderem für das Vereinsregister zahlreiche Informationen bei den Vereinsvorstehern ein. 
Worauf auch nicht vergessen werden durfte, war die Organisation unseres Festes im Rahmen der Projektpräsenta-
tion am Sonntag. Selbstverständlich wurden dafür in den umliegenden Geschäften und Gasthäusern viele selbst 
entworfene Flyer verteilt. 
Um unser Vereinshaus wohnlich zu gestalten, malten einige kreative Hände unter uns ein tolles Bild und unsere 
nähbegeisterten Mädels fertigten passende Vorhänge und Polster für die Innenräume an. 
 
Sonntag 
Der letzte Tag war angebrochen. Etwas erschöpft von der langen Nacht musste das gesamte Team trotzdem noch 
einmal alles geben. Die Fassade wurde fertig gestellt und auch in den Innenräumen hatten wir noch alle Hände voll 
zu tun. Hierbei konnten unsere Burschen auf die großartige Unterstützung unserer Mädels zählen. Natürlich liefen 
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50 Jahre 
Sportverein Union Neustadtl  

Projektmarathon - Bericht der Landjugend 
die Vorbereitungen für unser Fest am Nachmittag ebenfalls auf Hochtouren. Die Zeit verflog wie im Nu alle 
schwirrten wie wild herum, um die letzten Feinschliffe an unserem Haus zu tätigen.  
Um 15 Uhr war es dann soweit! Zahlreiche Neustadtlerinnen und Neustadtler sowie einige Ehrengäste aus Nah 
und Fern hatten sich im Festzelt neben dem Vereinshaus versammelt. Gespannt lauschten sie der Projektpräsen-
tation, welche voller Stolz durch unsere Leitung Lisi & Flo erfolgte. Wir ernteten viel Lob und Anerkennung, was 
uns natürlich sehr freute. Im Rahmen dieser Präsentation wirkten auch einige Neustadtler Vereine mit. Dafür 
möchten wir uns recht herzlich beim Kulturspektrum, der Theatergruppe, beim Imkerverein und beim Musikverein, 
der für die musikalische Umrahmung sorgte, bedanken.  
Bei Speis und Trank konnten die Festgäste den Tag noch gemütlich aus-
klingen lassen und hatten anschließend die Mög-
lichkeit, sich selbst ein Bild von unserem Werk zu 
machen und die Räumlichkeiten zu besichtigen. 
Abschließend bleibt noch zu sagen, dass wir auf 
ein wirklich gelungenes, aber auch anstrengendes 
Wochenende zurückblicken können. 42,195 Stun-
den – eine Zeit voller Gemeinschaft und Team-
geist, welche uns mit Sicherheit noch lange in 
Erinnerung bleiben wird! 



- 5 - 

 

Gratulationen 

Die Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“ wird 
durch die Initiative von Margit Payreder in unserer 
Gemeinde schon seit einigen Jahren erfolgreich 
durchgeführt. Dank vieler Geldspenden von Privat-
personen sowie der Landjugend und den Bäuerin-
nen der Gemeinde, konnte die Aktion auch heuer 
wieder starten. Es wurden aber auch das ganze Jahr 
über viele Sachspenden gesammelt, die dankens-
werterweise am Gemeindeamt gelagert werden 
konnten. Vom 6. bis 8. November wurde der Club-
raum zur Christkindlwerkstatt umfunktioniert und 
viele freiwillige Helferinnen packten Schuhschach-
teln mit kleinen Geschenken (Kleidung, Hygieneartikel, Schulwaren, Spielsachen und Süßigkeiten). Von den 
Schülern der Volksschule und NMS in Neustadtl und vom Gymnasium Amstetten kamen auch fertig gepackte 

Schachteln. 
Insgesamt konnte Margit Payreder ihrer Tante, Frau Luise 
Hiesberger in Mauer bei Melk unglaubliche 400 fertige 
Schachteln (im Vorjahr waren es 233) übergeben, die an 
wirklich bedürftige Kinder in Rumänien, Moldawien und 
Ukraine weitergeleitet werden. 
Recht herzlichen Dank an alle, die diese Aktion mit einer 
Spende oder durch ihre Mithilfe unterstützt haben und alle, 
die nächstes Jahr dazu beitragen wollen, mögen sich bei Mar-
git Payreder melden.  
Weitere Informationen: www.weihnachtsfreude.at  

Weihnachten im Schuhkarton 

Theresia Bühringer, 80. Geburtstag 

Karl Aistleitner, 80. Geburtstag 

Theresia u. Johann Hochedlinger 
Goldene Hochzeit 

Franz Grafeneder, 80. Geburtstag 

Maria und Josef Weinstabl 
Goldene Hochzeit 



- 6 - 

 

ADVENTKRANZ BINDEN 
Die Eltern der Kindergartenkinder werden auch heuer wieder in der Woche 
vor dem 1. Adventsonntag, von Montag, 26.11. bis Samstag, 2.12.2018 im 
Pfarrsaal Adventkränze binden. Jeder der helfen möchte ist herzlich dazu ein-
geladen. Für diesen Zweck wird noch Tannenreisig benötigt.  
Die Anlieferung ist ab Montag 26.11.2018 im Pfarrhof möglich. 
Kontaktperson: Claudia Furtner, Tel. 0650/7680441 
 
Verkauf der Adventkränze: 
Der Verkauf ist durchgehend während der ganzen Woche von Montag, dem 26.11. bis Freitag, dem 
30.11.2018 im Pfarrhof von 8:00 Uhr – 17:00 Uhr. 
Man kann jederzeit Kommen. 
Auch heuer ist der Kauf von Adventkränzen wieder am 
Samstag, dem 1.12.2018 nach der Abendmesse und am 
Sonntag, dem 2.12.2018 nach den Heiligen Messen 
möglich!  
 
Der Reinerlös kommt dem Kindergarten zum Ankauf 
von zwei Sonnensegel für die Spielplätze zugute. 

Kindergarteneinschreibung für 2019/2020 
Die Kindergarteneinschreibung findet am  
22. Jänner 2019 von 13 – 15 Uhr und am  
23. Jänner 2019 von 13 – 14 Uhr im Kindergarten 
statt. 
Bitte bringen sie Impfpass, Geburtsurkunde  und 
Versicherungsnummer  mit. 

Gesunde Gemeinde 

Nö Landeskindergarten 

Tanzkurs für Jugendliche  
(Anfänger und Fortgeschrittene) 

Beginn: Sonntag, 13. Jänner 2019 um 17 Uhr im Gasthaus Kürner 

Dauer: 8 Einheiten/€ 50,--  

Die weiteren Termine werden beim ersten Treffen bekanntgegeben  
Anmeldungen bei Renate Braunshofer (0664/1027283)  

oder am Gemeindeamt (07471/2240),  
email: gemeinde@neustadtl.at 

 

 Tanzen ist Träumen mit den Füßen. 
     Fred Astaire 

Zu unserem nächsten ÄlwiN Café 
a m  S a m s t a g ,  d e m  
1. Dezember 2018 um 14 Uhr, im 
Clubraum des Gemeindezentrums 
laden wir herzlich ein.  
Verbringt mit uns einen gemütli-
chen Nachmittag. Wir freuen uns!  
Informationen: Waltraud Grafene-
der, Tel. 07471/2870 oder Edith 
Weichinger, Tel. 0664/73721237  

SpielgruppeZwergenland 
 
Babytreff ab 6 Monaten:  
jeden Mittwoch von 9 - 11 Uhr 
Gemeindezentrum-Obergeschoß 
 
Mittwoch, 12. Dezember 2018  
9 - 11 Uhr Gemeindezentrum OG 
Informationen über Nutzung der Stoffwin-
del - Vorteile, Nachhaltigkeit, Kostener-
sparnis….. 
 
Nähere Information: 
Edith Weichinger  
Tel. 0664/73721237  
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Schule früher – Schule heute 
Im Rahmen des Sachunterrichts beschäftigten sich die 
Schülerinnen und Schüler der dritten Klassen mit dem 
Thema „Schule im Wandel der Zeit“. Am 14. Septem-
ber besuchte die heute 93-jährige Direktorin Gertrude 
Reitner die Drittklässler und erzählte aus ihrer Dienst-
zeit. Gespannt hörten die Kinder zu. Ein Holzofen in 
der Klasse, die hohe Schüleranzahl, das Schreiben mit 
einem Griffel, der lange Fußweg zur Schule bei jeder 
Witterung, ….. all das in der heutigen Zeit nicht mehr 
nachvollziehbar. Viele Fragen wurden gestellt, die 
von Direktorin Gertrude Reitner gerne und anschau-
lich beantwortet wurden. „Danke für die interessante 
Stunde“, sagen die Kinder der dritten Klassen. 
 
19. Oktober 2018 – Erste Schulversammlung 
Eine Schulversammlung ist der erste Schritt zur Ent-
wicklung einer gemeinsam getragenen Schule. Für die 
Schulversammlung finden sich 4-mal jährlich alle 
Schülerinnen und Schüler, alle Lehrerinnen, Eltern 
und die Direktorin in der Aula ein. Fester Bestandteil 
ist das Beglückwünschen der Geburtstagskinder mit 
einem Geburtstagslied. Bei unserer ersten Schulver-
sammlung stellten sich die Erstklässler vor und san-
gen begeistert ein Igellied. Die Viertklässler begrüß-
ten die Schülerinnen und Schüler gekonnt mit einem 
Willkommensmusical. Im Anschluss daran wurden 
dann noch gemeinsame Verhaltensregeln besprochen. 
Ziel einer Schulversammlung ist es alle miteinzube-
ziehen, die Leistungen der Kinder anzuerkennen und 
ihr Selbstvertrauen durch das Vortragen vor einer gro-
ßen Gruppe zu stärken. 
 
Aktion Schutzengel 
Die Aktion Schutzengel findet heuer bereits zum  
19. Mal statt. Ziel dieser Aktion ist es die Verkehrssi-
cherheit am Schulweg zu erhöhen. Heuer erhielten die 
Schülerinnen und Schüler Turnbeutel mit Reflektoren, 
die Herr Bürgermeister Franz Kriener selbst über-
brachte. Unterlagen zur Bewusstseinsbildung und 
wichtige Sicherheitstipps in Plakatform stehen eben-
falls jeder Klasse zur Verfügung.  
 
22. Oktober 2018 – AMA Bäuerinnen zu Besuch 
Bäuerinnen aus Neustadtl besuchten unsere Erstkläss-
ler und stellten heimische Produkte aus ihren eigenen 
landwirtschaftlichen Betrieben vor. Interessante Stati-
onen waren vorbereitet, bei denen die Kinder einen 
Milchshake zubereiteten, Kräutertopfenaufstrichbrote 
verzierten, ein Tastspiel ausprobierten, ….. Besonde-
ren Gefallen fanden die Schülerinnen und Schüler am 
Melken der „Holzkühe“ Leni und Jule. 
Die selbst zubereitete gesunde Jause wurde zu Beginn 
der großen Pause mit Genuss verspeist. Danke für Ihr 
Kommen! 

Volksschule 
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Gemeindebücherei 
Was haben skandinavische Krimis an sich, was sie so unwiderstehlich macht? 
 „Sog“ heißt der Roman der isländischen Bestsellerautorin Yrsa Sigurdardottir und dieser Titel steht beispielhaft  

für die Wirkung, die skandinavische Krimis auf die Leserschaft haben:  
 
Zwölf  Jahre nach der Vergewaltigung und dem Tod eines Mädchens wird eine Zeit‐
kapsel in Reykjavik gehoben. Darin enthalten: Zehn Jahre alte Briefe von Schülern, die 
beschreiben, wie sie  sich  Island  im  Jahre 2016 vorstellen. Darunter  findet  sich noch 
etws  anderes:  eine  unheimliche  Botschaft,  die  akribisch  genau  die  Initialen  von  zu‐
künftigen Mordopfern auflistet, geschrieben von einem Kind.  
Kurz danach werden zwei abgetrennte Hände in einem Hot Tub in der Stadt treibend 
gefunden. Doch noch hat keiner eine Vermisstenanzeige bei der Polizei aufgegeben. 
Schon  bald  taucht  die  erste  perfide  und  brutal  ermordete  Leiche  auf,  dicht  gefolgt 
von einer zweiten. Es ist klar, dass die Botschaft aus der Zeitkapsel ernst zu nehmen 
ist. 
Ein Fall für Kommissar Huldar, der sich beweisen muss. Von seinen Leitungsaufgaben 
entbunden, wird er von den meisten seiner früheren Untergegebenen gemieden, die 
Beziehung  zur  Kinderpsychologin  Freyja  ist  ebenfalls  ruiniert,  was  er  zu  reparieren 
hofft, indem er sie in die jetzigen Ermittlungen einbezieht …. 
 
Zur Autorin:  
Yrsa Sigurdardottir,  geboren 1963,  ist eine vielfach   ausgezeichnete Bestsellerauto‐
rin, deren Spannungsromane in über 30 Ländern erscheinen. Sie zählt zu den „besten 
Kriminalschriftstellerinnen der Welt“ (Times Library Supplement).  
Sigurdardottir  lebt  mit  ihrem Mann  und  zwei  Kindern  in  Reykjavik.  Sie  debütierte 
2005 mit „Das letzte Ritual“, einer Folge von Kriminalromanen um die Rechtsanwältin 

Dora Gudmundsdottir. „SOG“ ist nach „DANN“ der zweite Roman um die Psychologin Freyja und Kommissar Hul‐
dar von der Kripo Reykjavik.  
Diesen und andere spannende skandinavische Krimis finden Sie in unserer Gemeindebücherei. Wir freuen uns 

schon auf Ihren Besuch! 
 
                Mit besten Grüßen 
                Ihr Büchereiteam 

Öffnungszeiten: Sonntag von 09.00 bis 11.00 Uhr 
Mittwoch von 16.30 bis 18.30 Uhr. 

Volksschule 
Projekt „Weihnachtsfreude schenken“ 
Auch in diesem Jahr beteiligten sich Schülerinnen 
und Schüler, Eltern und Lehrerinnen an dieser 
Weihnachtsaktion. 
Dabei wurden Schuhkartons mit Geschenken ge-
füllt, die bedürftigen Kindern in Rumänien ge-
spendet werden. 35 Geschenkpakete konnte Di-
rektorin Elisabeth Gößweiner an Frau Margit Pay-
reder übergeben, die für die Weiterleitung verant-
wortlich ist.  
DANKE an alle, die bereit waren einem Kind in 
Not Weihnachtsfreude zu schenken. 
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Klassentreffen in der NMS Neustadtl  

Am 07.09., 29.09. und am 13.10.2018 kamen zahlreiche 
ehemalige Schülerinnen und Schüler zu einem 20jährigen, 
30jährigen und zu einem 10jährigen Klassentreffen abends 
in das Gebäude der Neuen Mittelschule. Beim ersten Tref-
fen führte Gernot Krimberger in Vertretung der terminlich 
verhinderten Schulleiterin als NMS-Lehrer seine ehemali-
gen Klassenkameradinnen und Klassenkameraden durch 
das Gebäude, bei den beiden anderen übernahm Hermine 
Pfalzer wie gewohnt diesen Part und stellte dabei in einer 
Präsentation die heutige schulische Arbeit vor. 
Danach ging es bei allen drei Treffen weiter ins Gasthaus 
Kürner, wo noch stundenlang gegessen und getrunken, er-
zählt und gelacht wurde.  
 
Digibus on Tour  
Der Digibus machte am 10.09.2018 auf seiner Tour durch das 
Bundesland Niederösterreich bei der Neuen Mittelschule Station. 
Klassenweise konnten die Kinder und Jugendlichen verschiedene 
Aspekte der Digitalisierung vom Handy bis zum Roboter im Bus 
und in der Aula im Kellergeschoß der Schule erleben und erhiel-
ten somit einen Ausblick auf zukünftige Entwicklungen in die-
sem Bereich. Am Nachmittag stand der Bus dann interessierten 
Personen aus der Bevölkerung zur Verfügung. 
 
Feuerwehrübung  
Am 21.09.2018 beübten die Feuerwehren von Neustadtl
-Markt, Nabegg und Oberholz die beiden Neustadtler 
Schulen. Nach der Volksschule gab es den Einsatz vor 
und in der Neuen Mittelschule.  
 
Zweck der Übung war es, ein gemeinsames Vorgehen 
von Schülerinnen und Schülern, Lehrkörper und Feuer-
wehr zu erarbeiten, wobei eine rasche und gefahrenfreie 
Evakuierung im Mittelpunkt stand. Interessant war da-
bei für die Feuerwehren das neue Sicherheitssystem in 
der Mittelschule, positiv war die gute Zusammenarbeit 
aller Beteiligten, wie bei der anschließenden Nachbe-
sprechung auf dem Schulsportplatz betont wurde.  
 
Native Speaker Lisa Thomas an unserer NMS 
Wie schon im Vorjahr kam Lisa Thomas als Native Speaker im ersten Semester für eine Woche (15. bis 18.10.2018) 
an die NMS Neustadtl, um mit den Schülerinnen und Schülern aller Jahrgänge in spielerischer Form mündliche 
Kommunikation zu trainieren.  

Neue Mittelschule 
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Neue Mittelschule 
Eine weitere Woche mit Lisa Thomas ist bereits für das 
zweite Semester fix eingeplant.  
 
BO-Infoabend 
Für die Schülerinnen und Schüler der 3. und 4. Klassen 
gab es auch heuer wieder am 16.10.2018 einen Informati-
onsabend aus dem Bereich der Berufsorientierung. Mehr 

als ein Dutzend Bildungsberaterinnen und –berater 
aus dem näheren und weiteren Umkreis stellten sich 
und ihre Schule in der oberen Aula kurz vor, bevor 
sie in den einzelnen Klassenräumen für ausführli-
chere Informationsgespräche zur Verfügung stan-
den.  

 
Klimafit zum RADLhit: NMS Neustadtl mit dabei! 
Klimafreundlich zurückgelegte Schulwege und rich-
tig beantwortete Fragen zum Radfahren bringen 
Punkte bei „Klimafit zum RADLhit“. Seit der RAD-
land Niederösterreich-Wettbewerb 2008 von Klima-
bündnis NÖ ins Leben gerufen wurde, haben bereits 
mehr als 1.000 Klassen teilgenommen. Insgesamt 
wurden heuer 1.884 Kinder aus 104 Klassen mobili-
siert. Mitmachen konnten alle Klassen der 5. bis 8. 
Schulstufe. 
Aus der Klimabündnis-Gemeinde Neustadtl konnten 
alle sieben teilnehmenden Klassen der NMS 
Neustadtl einen Stockerlplatz erreichen. 
 
In unserer schnelllebigen Zeit sind Eltern versucht, 
ihre Kinder „schnell“ mit dem Auto zur Schule zu bringen. Für Kinder ist es aber wichtig, dass sie ihren Schulweg 
selbständig und somit klimafreundlich zurücklegen. Das steigert das Selbstbewusstsein, stärkt den Orientierungs-
sinn und bringt im besten Fall noch etwas Bewegung vor dem Unterricht. Bei einem kurzen Schulweg ist das 
Fahrrad ideal. 
 
Ortsansässige Kleidermacherin zu Besuch in der NMS  
Unter dem Motto Praktisch – Intensiv – Kreativ steht bereits seit einigen Jahren 
ein ganz besonderes Wahlunterrichtsfach in der NMS Neustadtl. Im PIK – Unter-
richt geht es unter anderem um alltägliche Dinge wie das Einkochen von saisona-
lem Obst und Gemüse, die Herstellung von Pflegeprodukten, Brauchtumspflege, 
das korrekte Binden von Krawatten oder das richtige Bügeln einer Bluse. Auch 
die Berufsorientierung darf besonders in der 8. Schulstufe nicht fehlen. Daher 
konnte die PIK-Gruppe der 4. Klasse mit Kleidermacherin Manuela Fischer aus 
Hößgang aus erster Hand Wissenswertes über den Lehrberuf Kleidermacher er-
fahren. Frau Fischer berichtete, wie sie ihre Berufung zum Beruf machte, über 
die Voraussetzungen, die für den Lehrberuf vonnöten sind und über ihre Arbeit 
als Selbständige. Als Profi konnte sie den Schülerinnen und Schülern wertvolle 

Tipps für das nächste PIK-Projekt, einen selbst ge-
nähten Turnbeutelrucksack, mitgeben. Auf diesem 
Wege möchten wir uns sehr herzlich für ihren Besuch 
bedanken! 
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Tag Datum Auf Zu 

Freitag 30. Nov.. 15:00 18:00 
Freitag 14. Dez. 15:00 18:00 

Freitag 28. Dez.  15:00 18:00 

Öffnungszeiten 
Altstoffsammelzentrum 

Datum Wochenend-Notdienst der Ärzte Notdienst der Zahnärzte 

24./25. November Dr. Karin Höllrigl-Raduly, Ardagger  
07479/7439 

Dr. Mahoozi Tayebeh Tara, Ybbs 
07412/54441 

1./2. Dezember MR Dr. Werner Schwarzecker, St.Georgen  
07473/2627 

Dr. Martin Weissensteiner, Haag 
07434/43007 

8./9. Dezember Dr. Karin Höllrigl-Raduly, Ardagger  
07479/7439 

Dr. Ernst Schweidler, Amstetten 
07472/64501 

15./16. Dezember MR Dr. Franz Sturl, Viehdorf  
07472/62252 

Dr. Arnold Nadlinger, Waidhofen 
07442/54751 

22./23. Dezember MR Dr. Werner Schwarzecker, St.Georgen  
07473/2627 

Dr. Peter Hidasi, Oed 
07478/23766 

24./25./26. Dezember MR Dr. Karl Freynhofer, Neustadtl/D. 
07471/2280 

Dr. Michael Beinl, Seitenstetten 
07477/43321 

29./30. Dezember Dr. Karin Höllrigl-Raduly, Ardagger  
07479/7439 

Dr. Christian Sachslehner, Haiders-
hofen, 07252/37911 

NÖ Textwerkstatt  
 

Mundartlesung mit Willi Leimer 
 

„Hiazt kimmt de stade Zeit“ 
 

Sonntag, 2. Dez. 2018, 14 Uhr  
Nadlingerhof 

                           Eintritt frei! 

Gelber Sack: 27./28. November 
 
Biomüll:  Mo, 25. November 
   Mo, 10. Dezember 
   Mo, 24. Dezember 
 
Restmüll:  Mi, 28. November 
   Do, 27. Dezember 

Abfuhrtermine 
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